
WARNUNG WICHTIGE 
MEDIZINISCHE 

INFORMATIONEN!Hochdruckwasserstrahlen können 
schwerwiegende Verletzungen 
verursachen. Bei Verletzung 
durch einen Wasserstrahl:
- Sofort medizinische Hilfe 

aufsuchen. Warten Sie nicht!
- Den Arzt über die Ursache der 

Verletzung informieren.
- Zeigen Sie dem Arzt diese Karte.
- Teilen Sie dem Arzt mit, welche 

Art von Wasserstrahlprojekt zum 
Zeitpunkt des Unfalls durchge-
führt wurde und geben Sie die 
Wasserquelle an.

LESEN SIE DIESE PLASTIK-
KARTE UND VERWAHREN 
SIE SIE IN IHREM PORTE-

MONNAIE. BEI EINER 
VERLETZUNG DURCH 

EINEN WASSERSTRAHL, 
ZEIGEN SIE IHREM ARZT 

DIESE KARTE 



MEDIZINISCHER HINWEIS 
FÜR DEN ARZT

Der Patient erlitt möglicherweise eine Verletzung durch einen Wasser-
strahl. Beurteilung und Versorgung der Wunde wie bei einer Schusswun-
de. Das Erscheinungsbild der äußeren Verletzung darf nicht zur 
Beurteilung der inneren Schäden verwendet werden. Die Erstversorgung 
sollte eine Stabilisierung und eine gründliche neurovaskuläre Untersu-
chung umfassen. Röntgenstrahlen können verwendet werden, um 
subkutane Luft und vom Verletzungsort entfernte Fremdkörper zu 
erkennen. Verletzungen der Extremitäten können umfangreiche 
Nerv-Muskel-Schäden umfassen und ein distales Kompartmentsyndrom 
verursachen. Verletzungen am Oberkörper können zu Organschäden 
führen. Es muss eine chirurgische Beurteilung erfolgen. Es werden eine 
aggressive Spülung und Debridement empfohlen. Chirurgische 
Dekompression und Exploration sind unter Umständen auch geboten. 
Angiografische Untersuchungen werden präoperativ empfohlen, wenn 
arterielle Verletzungen vermutet werden. Als adjunkte Therapien können 
Bandagen mit hygroskopischer Lösung (MgSO) und eine hyperbare 
Sauerstofftherapie zur Reduzierung von Schmerzen, Ödemen und 
subkutanen Emphysemen eingesetzt werden. Bei immunkompetenten 
Patienten wurden  ungewöhnliche Infektionen mit ungewöhnlichen 
Organismen beobachtet. Die Wasserquelle spielt bei der Entscheidung 
über die empirische antibiotische Anfangsbehandlung eine wichtige Rolle 
und es müssen intravenös Breitsprektumantibiotika verabreicht werden. 
Es müssen Kulturen angelegt werden.


